
 

Datenschutzrechtliche Informationen nach § 13 DSGVO  

Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten (bei Gewerbeanmeldung, 
Gewerbeabmeldung und Gewerbeummeldung und zu Verwaltungszwecken)  

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die  
Stadt Langelsheim  
vertreten durch den Bürgermeister Ingo Henze  
Harzstraße 8  
38685 Langelsheim  
Tel.: 05326 504 - 0  
E-Mail: stadt@langelsheim.de  

Unser Datenschutzbeauftragter:  

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. Sie erreichen diesen unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten:  
Datenschutzbeauftragter der Stadt Langelsheim  
ITEBO GmbH  
Servicebereich Datenschutz & Informationssicherheit 
Stüvestr. 26 
49076 Osnabrück 
E-Mail: dsb@itebo.de  
Tel.: 0541 9631 222 

 

Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung  

Die Verarbeitung Ihrer Daten dient der Bearbeitung der Gewerbeanmeldung, Gewerbeummeldung 
oder Gewerbeabmeldung gemäß § 14 Abs. 1 der Gewerbeordnung (GewO). Die Verarbeitung erfolgt 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO.  

Empfänger der Daten  

Die Gewerbebehörde übermittelt regelmäßig Daten an die in § 14 GewO i.V.m. § 3 der Verordnung 
zur Ausgestaltung des Gewerbeanzeigeverfahrens (Gewerbeanzeigeverordnung GewAnzV) 
aufgeführten Stellen.  

Eine über die vier Grunddaten (Name, Name des Geschäfts (Geschäftsbezeichnung), betriebliche 
Anschrift, angezeigte Tätigkeit des Gewerbetreibenden) hinausgehende Auskunft aus dem 
Gewerberegister erhalten Dritte (öffentliche und nichtöffentliche Stellen) nur, wenn hierzu eine 
rechtliche Verpflichtung besteht bzw. ein rechtliches Interesse glaubhaft nachgewiesen wurde. 

Eine Übermittlung ins Ausland findet nicht statt.  

Ihre Rechte  

 

Sie haben gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten: Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder Löschung 
(Art. 17 DSGVO), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Recht auf 
Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO), Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 
DSGVO). 

Speicherung und Löschung personenbezogener Daten  

Wir verarbeiten und speichern personenbezogene Daten der betroffenen Person nur für den Zeitraum, 
der zur Erreichung des Speicherungszwecks erforderlich ist oder sofern dies durch den Europäischen 
Richtlinien- und Verordnungsgeber oder einen anderen Gesetzgeber in Gesetzen oder Vorschriften, 
welchen der für die Verarbeitung Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde.  
Entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vom Europäischen Richtlinien- und Verordnungsgeber 
oder einem anderen zuständigen Gesetzgeber vorgeschriebene Speicherfrist ab, werden die 
personenbezogenen Daten routinemäßig und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt 
oder gelöscht.  



 

Beschwerderecht  

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten bei dem 
Landesbeauftragten für den Datenschutz Niedersachsen zu beschweren.  
Prinzenstr. 5 
30159 Hannover 
Tel.: 0511/120 4500; Fax: 0511/120 4599  
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling findet mit Ihren 

personenbezogenen Daten nicht statt. 

 


